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Betreff:  Gemeinsamer Antrag der FDP -Stadtratsfraktion und der SPD -

Stadtratsfraktion zum Gedenken an den Volksaufstand  in Tibet am 10. 
März 1959 

  
 
Beschlussvorschlag:                                          
 
Die Stadt Halle (Saale) gedenkt auch künftig der Opfer des Volksaufstandes in Tibet am 10. 
März 1959. Dazu wird unter anderem jedes Jahr am 10. März die tibetische Flagge als 
Symbol für kulturelle Identität, freie Religionsausübung ohne staatliche Repression und 
gegen ethnische „Säuberungen“ auf dem Marktplatz gehisst. 
 
 
gez. Gerry Kley  gez. Johannes Krause 
Fraktionsvorsitzender  Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
Begründung:                                                                                                                                    
 
Der Deutsche Bundestag stellte im Jahr 1996 mit einer sehr großen Mehrheit die 
gewaltsame Unterdrückung Tibets und Repressionspolitik Chinas fest: 
„Beginnend mit den unmenschlichen Militäraktionen seit dem Einmarsch Chinas im Jahr 
1950, dauert die gewaltsame Unterdrückung Tibets und seines Strebens nach politischer, 
ethnischer, kultureller und religiöser Selbstbestimmung bis heute an. Die fortgesetzte 
Repressionspolitik Chinas in Tibet hat schwere Menschenrechtsverletzungen, 
Umweltzerstörungen sowie massive wirtschaftliche, soziale, rechtliche und politische 
Benachteiligungen der tibetischen Bevölkerung und letztlich die Sinisierung Tibets zur 
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Folge.“  
 
Jedes Jahr am 10. März wird in vielen Städten Deutschlands Solidarität mit dem Volke Tibets 
gezeigt. 2008 beteiligten sich bereits 922 Städte und Gemeinden an der Aktion. Dazu zählen 
unter anderem Düsseldorf, Hannover, Stuttgart, Wiesbaden, Mainz, Potsdam, Magdeburg, 
Saarbrücken, Nürnberg, Frankfurt/Main, Ulm, Münster und Heidelberg.  
 
Bis 2012 beteiligte sich auch die Stadt Halle an dieser Aktion. Eigens zu diesem Anlass hatte 
die Stadt Halle (Saale) eine tibetische Flagge erworben.  
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Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Verwaltung empfiehlt den Antrag anzunehmen. 
 
 
 
 
Dr. Bernd Wiegand 
Oberbürgermeister 
 


